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lassen sich beide Serien ohne 
Nacharbeit zu höchst nutz-
bringenden Kombinationen 
verbinden. 

Die wohlüberlegte Konstruk-
tion der Zahnstangengetriebe 
spiegelt sich nicht zuletzt in 
den Details wider: Wer etwa 
die Kontrolle über das Zahn-
flankenspiel haben möchte, 
bekommt lifgo in der Ausfüh-
rung ›Excenter‹, mit der das 
Spiel exakt eingestellt werden 
kann. Auch in Sachen ›Ritzel-
wellenformen‹ gibt sich Lean-
technik keine Blöße und bietet 
seine Getriebe in vier verschie-
denen Ritzelwellenformen an. 

Als Zubehör gibt es natür-
lich eine Abstecksicherung, 
die unkontrolliertes Abstürzen 
von Anlagen durch Kraft- oder 
Masseneinwirkung verhindert.

Sein Know-how packt Lean-
technik nicht zuletzt in seine 
funktionsfertigen Anlagen, 
die unter dem Namen ›lean-
transpo‹ angeboten werden. 
Es lohnt sich also in jeder Hin-
sicht, für die eigene Automa-
tisierung das 
Produktspek-
trum von Lean-
technik zu be-
rücksichtigen.
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Die Welt der Automation 

Automation mit höchs-
ter Flexibilität ist das Ge-
bot der Stunde. Nur wer es 
schafft, seine Fertigungs-
anlagen für verschiedene 
Serienprodukte maßzu-
schneidern, hat im harten 
Wettbewerb gute Karten in 
Sachen ›Stückkosten‹. Die 
Leantechnik AG liefert dazu 
die Trümpfe. 

Der Wunsch vieler Käufer von 
hochwertigen Produkten nach 
Individualität treibt insbeson-
dere Automobilproduzenten 
zu immer neuen Fertigungs-
innovationen an, um dieses 
Verlangen ohne steigende Pro-
duktkosten umzusetzen. Viel-
fach werden Roboter ins Auge 
gefasst, die Fertigungsstraße 
flexibler zu gestalten. 

Für 3D-Bewegungen hat das 
Unternehmen Leantechnik 
mit seinen Zahnstangenge-
trieben jedoch überlegens-
werte Varianten im Portfolio. 
Mit den unter den Namen ›lif-
go‹ und ›lean SL‹ erhältlichen 
Komponenten lassen sich 
äußerst variationsreiche Sys-
teme und Anlagen sehr kos-

Trumpfen in Sachen Automation
Flexible Serienfertigung als Ziel

tengünstig realisieren. Die mit 
diesem untereinander kom-
binierbaren Baukastensystem 
realisierbaren Projekte reichen 
vom einfachen Hubtisch bis 
zur komplexen Transfer- und 
Shuttleanlage. 

Dank höchster Präzision der 
einzelnen Module lassen sich 
absolut synchrone Bewegun-
gen mit beachtlichen Hubge-
schwindigkeiten erreichen. 
Während die Serie ›lean SL‹ für 
mittlere Hubgeschwindigkeit 
und geringe Querkraftaufnah-
me gedacht ist, punktet die 
Serie ›lifgo‹ mit großer Positi-
oniergenauigkeit, hoher Hub-
geschwindigkeit und bester 
Querkraftaufnahme. 

Die atmende Fertigung

Automobilproduzenten nut-
zen lifgo beispielsweise für 
flexible Spannvorrichtungen, 
auf denen ganze Karosserien 
fest fixiert werden. Das Sys-
tem erlaubt das Verstellen der 
Achsabstände der Spannvor-
richtung, was die Aufnahme 
unterschiedlicher Karosserie-
varianten erlaubt. Auf diese 

Weise können auf ein und 
demselben Montageband 
unterschiedliche Fahrzeugty-
pen gefertigt und die teuren 
Anlagen so optimal genutzt 
werden. Mit der Lösung von 
Leantechik sind zudem pro 
Schicht acht Fahrzeuge mehr 
produzierbar.

Dadurch, dass sich sowohl 
lifgo als auch lean SL an allen 
sechs Seiten des Getriebes 
befestigen lassen, ist deren 
Verwendung absolut univer-
sell. Dank ihrer Kompatibilität 

Zahnstangengetriebe von Leantechnik machen Karosserie-
Spannvorrichtungen flexibel. So werden auf demselben Monta-
geband unterschiedliche Karosserievarianten fertigbar.

Mit seiner modular aufgebauten Zahnstangengetriebe-Baureihe ›lifgo‹ hat die Leantechnik AG 
ein überzeugendes Produkt für den Bau anspruchsvoller Anlagen im Programm.


